
 Auftragsbekanntmachung Teilnahmewettbewerb

© Ausgabe 03/2020 Seite 1 von 3

a) Zur Antragsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Anträge einzureichen sind:

a1) Zur Antragsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Amt Stargarder Land
Straße Mühlenstr. 30
PLZ, Ort 17094 Burg Stargard
Telefon 0 39 60 3/2 53-37 Fax 0 39 60 3/2 53-42
E-Mail j.klink@stargarder-land.de Internet www.burg-stargard.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Anträge einzureichen sind:
Adresse für elektronische Anträge https://portal.evergabemv.de/E25997883

Anschrift für schriftliche Anträge Vergabestelle, siehe oben

b) Vergabeverfahren: Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb, UVgO
Vergabenummer 05-2021-P

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Abgabe der Teilnahmeanträge und Angebote

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Mühlenstraße 30, 17094 Burg Stargard

siehe Vergabeunterlagen

Art der Leistung: Dienstleistung/ Planungsleistung

Umfang der Leistung:

Teilnahmewettbewerb mit anschließender Verhandlungsvergabe gemäß§ 12 (1) UVgO
für die spätere Vergabe von Planungsleistungen nach HOAI
- 1: Innenräume mit Sanitätsbereich 
- 2: Treppe
- 3: ggf. Tragwerksplanung/ bzw. Überprüfung
- 4: Technische Ausrüstung
für das Projekt Kinder- und Jugendräume im Gemeindezentrum Pragsdorf

siehe Vergabeunterlagen
e) Aufteilung in Lose:

nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
das Projekt muss bis 31.12.2021 abgeschlossen sein
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h) Bereitstellung/Anforderung der Teilnahme- und der Vergabeunterlagen:
Teilnahme- / Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://portal.evergabemv.de/E25997883
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
siehe a1) Zur Antragsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle)

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Teilnahme- und Bindefrist:
Ablauf der Teilnahmefrist: am  12.03.2021 um  10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  31.03.2021

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
Nachweis der Berufshaftpflicht mit einer Deckungssumme von jeweils 1,5 Mio. € für Personen- und 
500.000 € für Sachschäden, nichtälter als drei Monate.

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
     

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
-Nachweis der Berufshaftpflicht mit einer Deckungssumme von jeweils 1,5 Mio. € für Personen- und 
500.000 € für Sachschäden, nicht älter als 3 Monate.
-Eigenerklären über das Nichtvorliegen von Insolvenz oder Liquidation, schwerer Verfehlungen und über 
die Erfüllung der Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben
- Nachweis der Befähigung des Bewerbers und der Leistungserbringer. (Bei Bewerber-
/Bietergemeinschaften sind von jedem Mitglied die geforderten Erklärungen und Nachweise zu erbringen. 
Gleiches gilt auch für Nachunternehmer.
-Nachweis des Gesamtumsatzes des Bewerbers in den letzten drei Geschäftsjahren (2018-2020)
-Erklärung über das jährliche Mittel der in den letzten drei (2018-2020) Jahren Beschäftigten
-Angaben über die, in den letzten fünf Jahren (2015-2020) abgeschlossenen oder noch laufenden 
vergleichbaren Referenzprojekte des Bewerbers
-Projektliste mit Angabe der Baukosten, der Leistungszeit, des Leistungsumfangs sowie des 
Auftraggebers
- auf Verlangen ist für Referenzprojekte öffentlicher Auftraggeber eine durch den öffentlichen 
Auftraggeber ausgestellte oder beglaubigte Bescheinigung vorzulegen
    -->Als vergleichbar werden in diesem Zusammenhang folgende Referenzprojekte angesehen: 
a) Um- und Erweiterungsbauten sowie Modernisierung- und Instandsetzung von Gebäuden und Räumen
b) Um- und Erweiterungsbauten sowie Modernisierung- und Instandsetzung von sonstigen 
Bildungseinrichtungen. 
c) Um- und Erweiterungsbauten sowie Modernisierung- und Instandsetzung von anderen öffentlichen 
Gebäuden.

• Ggf. Vorlage einer Bietergemeinschaftserklärung für den Fall, dass eine solche gebildet wird. Bei 
Bewerber-/Bietergemeinschaften sind von jedem Mitglied die geforderten Erklärungen und Nachweise 
vorzulegen. Gleiches gilt für Nachunternehmer. Eine Bewerber- Bietergemeinschaft erklärt sich 
Gesamtschuldnerisch haftend. Die Benennung des bevollmächtigten Vertreters ist erforderlich. (siehe 
Formblatt 234)

• Ggf. Eigenerklärung über die wirtschaftliche Verknüpfung und über die in Bezug auf den Auftrag 
beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen. 

• Ggf. Angabe, welche Teile des Auftrages an Nachunternehmer vergeben werden sollen. Bei 
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Bewerber- /Bietergemeinschaften sind die geforderten Nachweise von jedem Mitglied zu führen. Gleiches 
gilt für Nachunternehmer. (siehe Formblätter 233, 236)

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
40 % Fachliche Qualifikation
10 % Mittel der Beschäftigten
40 % Referenzen
10 % Umsatz

Sonstiges:
     


